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Fallstudien  

zur Gutachten-

erstellung! 
Dr. Bernd Fabry
Patentanwalt, IP2 Patentanwalts 
GmbH, Mönchengladbach

Dr. Gerold Fiesser
Patentanwalt, Herzog Fiesser &  
Partner Patentanwälte, München
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Über uns

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße	28
D-69123	Heidelberg

Telefon	06221	/	65033-0
Telefax	06221	/	65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der	Akademie	Heidelberg	ist	mit	über		
20-jähriger	fundierter	Erfahrung	als	Ihr	Partner	in		
Sachen	gezielter	Fort-	und	Weiterbildung	tätig.

Speziell	für	Sie	selektieren	wir	in	einem	komplexen	wirt-
schaftlichen	Umfeld	die	wichtigen	und	entscheidenden	
Informationen	und	setzen	sie	in	exakt	auf	Ihren	Bedarf	
zugeschnittene	Veranstaltungen	zielführend	um.

Von	anerkannten	Experten	aus	Wirtschaft,	Forschung	
und	Politik	erhalten	Sie	schon	heute	das	Wissen	von	
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell!	Damit	halten	Sie	Ihr	Wissen	up-to-date	und	
verschaffen	sich	dauerhaft	Wettbewerbsvorteile.	Insbe-
sondere	in	einer	Zeit,	die	geprägt	ist	von	hoher	Dynamik,	
steigendem	Wettbewerb	und	zunehmendem	Zeitdruck	ist	
dieses	Mehr	an	Wissen	für	Ihren	Erfolg	entscheidend!

Informationen zu den o.g. Veranstaltungen und unserem 
weiteren Programm finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de. Wir beraten Sie gerne auch persönlich. 

Stephan Haas, Tel.: 06221/65033-27 oder per E-Mail: 
ip@akademie-heidelberg.de

Praxisnah:	
Lernen	am	
praktischen	
Fall!	
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Einheitspatent und Europ. Patentgericht 
26. April 2013 in München

Effektiver Designschutz 
14. Mai 2013 in Düsseldorf

ArbEG-Pauschalvergütungssysteme 
16. Mai 2013 in München

SPC Update –  
Ergänzende Schutzzertifikate 
17. Mai 2013 in München

Patentabteilung 2013 
18.-21. Juni 2013 in Würzburg

Claim Drafting Maschinenbau Technik 
27./28. Juni 2013 in München

Patentverletzungsstreit in der Praxis 
4./5. Juli 2013 in München

Sommerlehrgang  
Patentrecht 2013 
29./30. August 2013 in Dresden

Mannheimer Patenttage 2013 
10./11. Oktober 2013 in Mannheim

Praktikerseminar	mit		Fall-Workshop!

Das Jahres-Highlight im Taschenbergpalais!



Das komplette Know-how für eine  
professionelle und souveräne 
Gutachtenerstellung

Programm

Aufgaben von Schutzrechtsgutachten
 Anwendungsbereiche 
 Anforderungsunterschiede
 Rechtswirkungen von Schutzrechtsgutachten

Gutachtenarten
 Wertgutachten
 Gutachten im Rahmen einer Due Diligence
 Verletzungsgutachten
 Rechtsbeständigkeitsgutachten

Gutachtenerstellung
 Der Empfängerhorizont aus Ausgangspunkt
 Situationsanalyse: Tatbestände erfassen
 Zweckgerichtete Gutachtenstile
 Bestandteile
 Inhaltliche Gliederungen
 Qualitätsmerkmale
 Fehlerquellen
 Haftungsfragen
 Das konkrete Vorgehen bei der 

Gutachtenerstellung
 Die Dos und Don’ts

Anleitung für einen schlechten Gutachter 
– Anleitung für einen guten Gutachter

Referenten

Dr. Bernd Fabry
Patentanwalt, European Patent Attorney 
IP2 Patentanwalts GmbH, Mönchengladbach

Dr. Fabry hat nach mehr als 20-jähriger 
Tätigkeit als Leiter von Patentabteilungen in füh-
renden Unternehmen der chemischen Industrie das 
Unternehmen IP2 gegründet, das Organisations- 
und Strategie-Entwicklung für IP-Abteilungen an-
bietet und einen Schwerpunkt in der Begutachtung 
von Sachverhalten im Gewerblichen Rechtsschutz 
hat. Er ist ausgewiesener Experte im Arbeitneh-
mererfindungsrecht und Dozent für strategisches 
IP-Management an der Wirtschaftshochschule für 
Unternehmensführung (WHU) in Vallendar. 

Dr. Gerold Fiesser
Patentanwalt, European Patent Attorney,  
Herzog Fiesser & Partner Patentanwälte,  
München

Dr. Fiesser trat 1995 in die Patentabteilung der Fima 
Henkel KGaA in Düsseldorf ein und begann 1996 
seine Ausbildung zum deutschen Patentanwalt 
bei der Kanzlei Bardehle in München. 1999 legt er 
seine Prüfung zum deutschen Patentanwalt, 2000 
die zum European Patent Attorney ab. Von 2002 bis 
2009 war Dr. Fiesser für die Leitung der Münchener 
Niederlassung der Kanzlei KNH-Patentanwälte ver-
antwortlich. Seit 2010 führt er die Geschäfte der 
Kanzlei Herzog Fiesser & Partner mit Büros in Mün-
chen, Düsseldorf und Mannheim.

Patentgutachten  
in der praxis

Gutachten international: Harmonisierung  
in der europäischen Rechtsprechung bei 
Verletzungstatbeständen
 Epilay vs. Lady Remington
 EPO
 Divergenz zwischen deutscher  

und britischer Rechtsprechung

Gutachten zu Patenten
 “Identisch - äquivalent - verschieden” –  

der einfache Weg der Umgehung
 Schutz außerhalb des Anspruchswortlauts?
 Wie weit reicht er, wie bestimmt er sich?
 Welche Ausnahmen gelten?

Gutachten zu Gebrauchsmustern
 ”Keine heiße Luft” –  Beihilfe zur 

Patentverletzung
 Unterschied zwischen unmittelbarer und 

mittelbarer Patentverletzung
 Welche Beweisanzeichen gelten?
 Welche Abwehrmaßnahmen gibt es?

Gutachten zum ArbEG
 “Haarscharf daneben” – die verpasste 

Inanspruchnahme
 Formale Voraussetzungen im 

Arbeitnehmererfindungsrecht
 Unterschiede zwischen “altem” und  

”neuem” Recht
 Die prozessualen Möglichkeiten  

im Gutachten

Seminarziel  Patentgutachten spielen in 
der Praxis der Unternehmen und Kanzleien u.a. 
als Wertgutachten, Verletzungs- und Rechtsbe-
ständigkeitsgutachten sowie im Rahmen einer 
Due Diligence eine zentrale Rolle. Die Referenten 
vermitteln das erforderliche Wissen, um Patent-
gutachten professionell erstellen und vorlie-
gende Gutachten effizient auswerten zu können. 
Was macht ein gutes Gutachten aus? Woran 
erkennt man es? Welches Vorgehen empfiehlt 
sich bei der Erstellung? Welche Struktur liegt den 
verschiedenen Gutachtentypen zu Grunde? Wo 
liegen typische Fehler und Fallstricke?

Die Teilnehmer analysieren gemeinsam mit den 
Referenten umfangreiche Beispielgutachten zu 
Patenten, Gebrauchsmustern und zum ArbEG 
und lernen selbstverständlich auch die Beson-
derheiten im internationalen Bereich kennen.  
Die Teilnehmer lernen, ihr neu erworbenes Wis-
sen direkt in die Praxis umzusetzen und können 
auftretende Fragen direkt mit ausgewiesenen 
Experten diskutieren. 

Teilnehmerkreis  Hier treffen Sie

 Führungskräfte und Mitarbeiter aus  
IP- und Patentabteilungen der Industrie

 Patent- und Rechtsanwälte
 Patentreferenten, IP-Manager und  

IP-Consultants

Das Seminar eignet sich als Fachanwaltsfortbil-
dung im Gewerblichen Rechtsschutz, weshalb  
wir auf Wunsch eine qualifizierte Teilnahme-
bescheinigung nach der FAO ausstellen.

Neueste	BGH-	Rechtsprechung!

Praktische	Anwendungsfälle

Tipps	und	Tricks	von	Experten!

Fallbeispiele	aus	der	Praxis
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